
Leistungsbeschreibung für Miete von Tischwasserspender 
mit einer Laufzeit von 36 Monaten 

mit einer Option auf 1 x 36 Monate Verlängerung 
 

Die ÜSTRA Hannoversche Verkehrsbetriebe Aktiengesellschaft beabsichtigt, für ihre 
Betriebshöfe Wasserspender im Rahmen eines Mietmodells zu beschaffen. 

Der Vertrag wird zunächst für eine Laufzeit von 36 Monaten geschlossen. Der 
Auftraggeber behält sich die Option vor, den Vertrag einmalig, um weitere 36 Monate 
zu verlängern. 

Für die erste Vertragslaufzeit ist die Bereitstellung von 19 Wasserspendern (gem. den 
Allgemeinen Anforderungen) vorgesehen.  
Während dieser Laufzeit können bei entsprechendem Bedarf bis zu 5 optionale Geräte 
in den Vertrag aufgenommen werden. 

Nach Ende der Vertragslaufzeit ist der Abbau der vorhandenen Wasserspender 
Bestandteil der Leistung. Die Altgeräte sind durch den Auftragnehmer fachgerecht zu 
demontieren und ordnungsgemäß zu entsorgen. 

Sollte der Auftraggeber die Verlängerungsoption ausüben, kann die Anzahl der Geräte 
je nach Bedarf variieren. In diesem Fall liegt die Mindestabnahme bei 7 Geräten und die 
maximale Abnahmemenge bei 24 Geräten. 

Die Auslieferung/Aufbau der Geräte ist für den 01.12.2026 vorgesehen. 

Der Auftragnehmer übernimmt die vollständige Lieferung der Wasserspender an die 
jeweiligen Betriebshöfe des Auftraggebers. Bestandteil der Leistung sind die 
Anlieferung, das fachgerechte Aufstellen und die betriebsbereite Installation der 
Geräte, inklusive aller Zuleitungen.  

Einmalig je Gerät ein Install-Kit (Wasserstopp, Wasserdruckminderer, Rückschlagventil 
und Absperrhahn) 

Darüber hinaus erfolgt eine Einweisung je Betriebshof in die Bedienung und Nutzung 
der Geräte. 

Zusätzlich umfasst der Auftrag einen Full-Service für die gesamte Vertragslaufzeit. 
Dieser beinhaltet insbesondere die regelmäßige Wartung der Geräte, hygienische 
Reinigungen gemäß den geltenden gesetzlichen und technischen Vorschriften. Die 
Durchführung erforderlicher Reparaturen einschließlich der Bereitstellung von 
Ersatzteilen sowie bei Bedarf den Austausch defekter Geräte innerhalb einer 
angemessenen Frist von 24 -48 Stunden. 

Alle genannten Leistungen, einschließlich Lieferung, Installation und Einweisung sowie 
Wartungs- und Serviceleistungen während der gesamten Vertragslaufzeit, sind 
vollständig in der Angebotspreiskalkulation zu berücksichtigen. 
 
 
 



 
 
Allgemeine Anforderungen: 
Tischwasserspender mit CO2 
12 Stück Tischwasserspender mit gekühltem stillem Wasser sowie mit gekühltem 
Wasser mit CO2  

• Materialanforderung: Edelstahloptik mit einer antibakteriellen Beschichtung 
• Maße:  35 - 40 cm (B)  45 - 50cm (H) 48 - 53 cm (T) 
• Tische sind vorhanden und brauchen nicht mit angeboten zu werden. 
• Kühlleistung: mindestens 24 Liter/Stunde 
• Die Ausgabehöhe muss für eine Flaschenabfüllung geeignet sein (Höhe 

mindestens 22 cm, höchstens 30cm) 
 
Standorte: 

1. Kundenzentrum Kröpcke 
2. FAP Kröpcke 
3. Betriebshof Döhren 
4. Fahrschule Döhren 
5. Fahr. Betriebshof Mittelfeld  
6. Betriebshof Buchholz  
7. Betriebshof Vahrenwald  
8. Werkstatt Betriebshof Mittelfeld  
9. Betriebshof Mittelfeld 
10. Glocksee Ausbildungswerkstatt  
11. Betriebshof Glocksee 
12. Betriebshof Leinhausen  

 
• Wasseranschlüsse und Elektroleitungen sind vorhanden, 

Zuleitungen bis zu 2 Meter sind einzukalkulieren. 
 
Tischwasserspender nur mit stillem Wasser  

• 1 Stück Tischwasserspender mit gekühltem stillem Wasser 
• Materialanforderung: Edelstahloptik mit einer antibakteriellen Beschichtung 
• Maße: 35 - 40 cm (B)  42 - 50cm (H) 50 - 55 cm (T) 
• Tische sind vorhanden und brauchen nicht mit angeboten zu werden. 
• Kühlleistung: mindestens 24 Liter/Stunde 
• Die Ausgabehöhe muss für eine Flaschenabfüllung geeignet sein (Höhe 

mindestens 22 cm, höchstens 30cm) 
 
Standort: 

1. Kröpcke Pausenraum 
 

• Wasseranschlüsse und Elektroleitungen sind vorhanden, 
Zuleitungen bis zu 2 Meter sind einzukalkulieren. 



 
Standwasserspender mit CO2 
6 Stück Wasserspender mit Unterschrank mit gekühltem stillem Wasser sowie mit 
gekühltem Wasser mit CO2  

• Materialanforderung: Edelstahloptik mit einer antibakteriellen Beschichtung 
• Gerätemaße: 25 - 40 cm (B) 40 - 55cm (H)  40 - 50cm (T) 
• Gesamthöhe incl. Unterschrank ca. 140 cm -150cm 
• Kühlleistung: mindestens 24 Liter/Stunde 
• Die Ausgabehöhe muss für eine Flaschenabfüllung geeignet sein (Höhe 

mindestens 22 cm, höchstens 30cm) 
 

• Für die Standorte  
1. Hauptwerkstatt Glocksee Umkleide  
2. Hauptwerkstatt Glocksee Werkstatt  
3. Hauptwerkstatt Glocksee Werkstatt  
4. Werkstatt Döhren 
5. Werkstatt Glocksee 
6. Werkstatt Leinhausen 
 

• Wasseranschlüsse und Elektroleitungen sind vorhanden, 
Zuleitungen bis zu 2 Meter sind einzukalkulieren. 

 
Optionale Wasserspender  

5 Wasserspender (mit oder ohne Unterschrank) mit gekühltem stillem Wasser 
sowie mit gekühltem Wasser mit CO2  
Gem. bereits oben genannten Anforderungen 
Diese Optionen können bei zusätzlichem Bedarf ergänzt werden. 

 
 
Hygienekriterien  

• Einsatz eines Aktivkohlefilters, der dem Wasser Schwebteilchen, Partikel sowie 

chemische Bestandteile wie z.B. Chlor entzieht.  

• Darüber hinaus sind dem Wasser sonstige Beeinträchtigungen bei Geschmack, 

Geruch und Optik zu entziehen.  

• Darstellung der eingesetzten Technologie, mit der mögliche Keime und Bakterien 

dem Wasser entzogen werden.  

• Ausschluss von Rückverkeimung  

• Vorlage von Zertifizierungen zur Einhaltung von Hygienevorschriften sowie eine 

Darstellung zum Umgang mit Hygiene Vorkehrungen  

• Ein Konzept zur Umsetzung der Hygienekriterien ist mit dem Angebot 

vorzulegen. 

 

 

 

 

 



Inkludierte Service- und Wartungsleistungen/ Störungen  

• Die Anlieferung, das Aufstellen sowie das Anschließen der Tischwasserspender 

sowie alle Zuleitungen verstehen sich inklusive.  

• Die Abholung der Geräte nach Ende der Vertragslaufzeit ist inklusive. 

• Eine Einweisung der Mitarbeiter vor Ort (auf jedem der Betriebshöfe 1 Person) 

erfolgt durch einen sachkundigen Mitarbeiter Ihrerseits.  

• Für den Gebrauch der Tischwasserspender wird ein Handbuch zur Verfügung 

gestellt.  

• Im Störungsfall beträgt die Reaktionszeit des Anbieters maximal 24 Stunden.  

• Full-Service: Darunter ist eine fachgerechte Montage und Wartung zu verstehen. 

Die Wartung beinhaltet die Aufrechterhaltung der Betriebsfähigkeit von Schäden 

durch einen normalen Verschleiß. Die Wartungen haben alle 6 Monate 

stattzufinden. Die Durchführung erforderlicher Reparaturen einschließlich der 

Bereitstellung von Ersatzteilen sowie bei Bedarf den Austausch defekter Geräte 

innerhalb einer angemessenen Frist von 24-48 Stunden. 

• Einmalig je Gerät ein Install-Kit (Wasserstopp, Wasserdruckminderer, 

Rückschlagventil und Absperrhahn) 

 

Zu der regelmäßigen Wartung gehören folgende Aufgaben  

 

• Wartung incl. Desinfektion des Systems, einen Wechsel der Wasserfilter und UV-

Lampe.  

• Sichtprüfung der Anlagenteile  

• Filter wechseln  

• Reinigungsmittel ein/ausspülen  

• Aquastopfunktion prüfen  

• CO2 und Wasserdichtigkeit prüfen  

• Ausgabeknopf reinigen  

• Spenderdüse und Ausgabe reinigen  

• Entkalkung durchführen  

 

Abarbeitung von Störungen  

Im Störungsfall beträgt die Reaktionszeit maximal 24 Stunden nach der 

Störungsmeldung.  

 

• Ein Service-, Wartungs- und Störungskonzept ist vorzulegen. 

            

            

            

      

 

 

 

 

 

 

 



Lieferung von Kohlensäureflaschen  

Zur Inbetriebnahme liefern Sie zu jedem Wasserspender jeweils eine 

Kohlensäureflasche (2. KG o. 6. KG) je Gerätetyp/ Standort sowie eine Ersatzflasche zum 

Austausch mit. Diese Kohlensäureflaschen sind nicht im Mietpreisangebot zu 

berücksichtigen. Diese werden gesondert abgerechnet. 

Vor Auslieferung muss hierzu eine genaue Absprache stattfinden. 

 

Nachbestellungen zu erforderlichen Kohlensäureflaschen ist sicherzustellen und 

aufzuzeigen. 

Der Preis hat für die gesamte jeweilige Vertragslaufzeit Gültigkeit und wird über den 

Rahmenvertrag abgerechnet.  

Die Abnahmemenge der Flaschen richtet sich nach Verbrauch. 

Zu erwarten ist aus Erfahrungswerten der letzten Jahre, eine Abnahme von 130 Stück für 

die Mindestlaufzeit 36 Monaten (100 x 6 KG und 30 x 2 KG) sowie weitere 130 Stück für 

den Verlängerungszeitraum von 36 Monaten.  

Bei der im Preisblatt angegebenen Mengenangabe von insgesamt 130 Stück handelt es 
sich um die Höchstabnahmemenge. Die ÜSTRA ist nicht zu einer Abnahme der 
Gesamtmenge verpflichtet. 
 

Die Bewertung erfolgt nach folgenden Kriterien:  

• Preis incl. Kohlensäure 60 %  

• Konzept zur Umsetzung der Hygienekriterien 20 %  

• Konzept Service-, Wartungs- und Störungskonzept 20% 

 

Das Konzept zur Umsetzung von Hygienekriterien muss folgende Punkte beinhalten: 

 

Beschreibung der Regelmäßige Reinigung -  Außenflächen (täglich / wöchentlich) 

• Desinfektion wasserführender Teile  

  Leitungen, Zapfstellen, Tanks 

• Austausch von Komponenten  

Filter, UV-Lampen, CO₂-Komponenten 

• Spülprozesse / automatische Programme 

• Lebensmittelrecht (wenn öffentlich zugänglich, z. B. Kantine) 

HACCP-Grundsätze 

• Arbeitsschutz (bei Arbeitsplatzversorgung) 

sichere Bereitstellung von Trinkwasser 

• DIN EN / DIN-Normen, z. B.: 

DIN 1988 (Trinkwasserinstallation) 

DIN EN 1717 (Rückflussschutz) 

ggf. VDI 6023 (Hygiene in Trinkwasseranlagen) 

 

 

 

 

 

 



 

 

Das eingereichte Konzept zur Umsetzung der Hygienekriterien wird wie folgt bewertet:  
 
10 – 8 Punkte:  
Sehr anschauliche, differenzierte und fachlich fundierte Darstellung mit sehr guter 
fachlicher Qualität. 
Die vorgesehenen Inhalte berücksichtigen nachvollziehbar: 
- Einhaltung von relevanten gesetzlichen Vorgaben 
- Eine schlüssige Strukturierung des Hygienekonzeptes speziell für die Wasserspender 
- Die Vorkehrungen lassen eine sehr gute fachliche Qualität in Bezug auf Hygiene und 

Keimabwehr noch über das Übliche hinaus erwarten 
- Das Konzept vermittelt insgesamt eine sehr hohe Umsetzungssicherheit. 
 
7 – 5 Punkte:  
Gute anschauliche und überwiegend nachvollziehbare Darstellung mit guter fachlicher 
Qualität.  
Die vorgesehenen Inhalte berücksichtigen nachvollziehbar: 
- Einhaltung von relevanten gesetzlichen Vorgaben 
- Eine in Ansetzen gute Strukturierung des Hygienekonzeptes speziell für die        
  Wasserspender 
- Die Vorkehrungen lassen eine gute fachliche Qualität in Bezug auf Hygiene und       
  Keimabwehr erwarten 
- Das Konzept vermittelt insgesamt eine hohe Umsetzungssicherheit 
 
4 – 2 Punkte:   
Teilweise nachvollziehbare, jedoch wenig detaillierte Darstellung. 
- Einhaltung von relevanten gesetzlichen Vorgaben 
- Eine wenig strukturierte Darstellung des Hygienekonzeptes 
- Die Vorkehrungen in Bezug auf Hygiene und Keimabwehr sind wenig bis    
  unzureichend dargestellt 
 
1,5 – 0 Punkte:  
Sehr knappe, unstrukturierte oder kaum nachvollziehbare Darstellung. 
 

 

Das Konzept Service-, Wartungs- und Störungskonzept muss folgende Punkte 

beinhalten: 

 

Inspektionsintervalle 
• Vorbeugende Wartung 
• Ersatzteilmanagement 
• Störungsmanagement 
• Kalibrierung (z. B. Sensoren 
Eingereichte Konzepte zur Umsetzung der Hygienekriterien - und Störungskonzept 
werden insgesamt wirtschaftlich betrachtet und wie folgt bewertet:  



 
10 – 8 Punkte:  
Sehr anschauliche, differenzierte und fachlich fundierte Darstellung mit sehr guter 
fachlicher Qualität. 
Die vorgesehenen Inhalte berücksichtigen nachvollziehbar: 
- Einhaltung von relevanten gesetzlichen Vorgaben, 
- Eine schlüssige Strukturierung des Störungs- und Wartungskonzeptes   
 - Die Vorkehrungen lassen eine sehr gute fachliche Qualität in Bezug auf den Umgang  
   mit Wartungen und Störungen noch über das Übliche hinaus erwarten 
- Das Konzept vermittelt insgesamt eine sehr hohe Umsetzungssicherheit und lässt 
  sehr gute praktikable Abstimmungs- und Kommunikationsprozesse mit dem   
  Auftraggeber erwarten.  
 
7 – 5 Punkte:  
Gute anschauliche und überwiegend nachvollziehbare Darstellung mit guter fachlicher 
Qualität. 
Die vorgesehenen Inhalte berücksichtigen nachvollziehbar: 
- Einhaltung von relevanten gesetzlichen Vorgaben 
- Eine in Ansetzen gute Strukturierung des Störungs- und Wartungskonzeptes 
- Die Vorkehrungen lassen eine gute fachliche Qualität in Bezug auf den Umgang mit   
  Wartungen und Störungen zu erwarten 
- Das Konzept vermittelt insgesamt eine gute Umsetzungssicherheit und lässt  
  praktikable Abstimmungs- und Kommunikationsprozesse mit dem Auftraggeber  
  erwarten. 
 
4 – 2 Punkte:   
Teilweise nachvollziehbare, jedoch wenig detaillierte Darstellung. 
- Einhaltung von relevanten gesetzlichen Vorgaben 
- Eine wenig strukturierte Darstellung des Störungs– und Wartungskonzeptes 
- Die Vorkehrungen sind wenig bis unzureichend dargestellt  
 
1,5 – 0 Punkte:  
Sehr knappe, unstrukturierte oder kaum nachvollziehbare Darstellung. 
 
Die Bewertung erfolgt anhand der in der Leistungsbeschreibung konkretisierten 
Aspekte und Aufgabenstellungen.  
Innerhalb der Punktvergabe werden je nach Qualität und Plausibilität des Konzeptes 
Abstufungen vorgenommen. 
 
Eine Bewertung mit weniger als 2,0 Punkten führt zu einer Nichtberücksichtigung des 
Angebotes. 
 

Auf Wunsch sind mögliche Besichtigungstermine sind in der KW 22/23 vorgesehen.  

Bei Auftragsklarheit kann hierauf verzichtet werden.  

 

 



 

Zusätzliche Regelungen  

Die Altgeräte sind durch den Auftragnehmer nach dem jeweiligen Vertragsende 
fachgerecht zu demontieren und ordnungsgemäß zu entsorgen. 
 
Die Aufrechterhaltung der Betriebsfähigkeit und die fachgerechte Beseitigung von 

Fehlern, bei ordnungsgemäßem Gebrauch durch erfolgt durch den Mieter.  

Gewährleistung für die Geräte und Ersatz im Falle einer Reparatur. 
Der Mieter ist für die tägliche Pflege, wie z. B. Austausch der CO2 Flaschen, und 
Desinfektion der Auslaufhülle verantwortlich. 


